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Aktuelles Kultur Amtliches

Knabenchor
capella vocalis
Geistliche 
a-cappella-
Werke
21. April
19 Uhr
Regiswindis-
kirche

Oliver Steller
spricht und
singt Rilke
„Zwischen 
den Sternen“
28. April
20 Uhr
Museum 
Klosterhof

Lauffener Weingärtner eG lädt von
21. bis 23. April zu den traditionellen
Lauffener Weintagen (Seite 3)

5. Sitzung des Jugendrates am 
26. April im Großen Sitzungssaal des
Rathauses (Seite 8)

Musikschullehrer
konzertieren am 
22. April in der 
Südstraße und 
präsentieren den ge-
spendeten Steinway-Flügel (Seite 3)

Der Filmklub im Hölderlin-Gymnasi-
um zeigt am 26. April „Die Eleganz der
Madame Michel“(Seite 7)

Mehrere Garten- und Wiesengrund-
stücke in verschiedenen Größen kön-
nen gepachtet werden (Seite 9)

Städtischer Bauhof legt derzeit 
Rattenfestköder aus zur Bewahrung
hygienischer Verhältnisse (Seite 10)

Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Hochwasserschutz Scho-
zachtal am 2. Mai (Seite 9)

Ü 60-Party
25. April, 
Stadthalle

(Näheres S. 3)
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Stadtverwaltung Lauffen a. N. Tel. 106-0
Telefax: 07133/106-19

Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de

Bürgerbüro Lauffen a. N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Neckarstraße 68 Tel. 2039283 
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstraße 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstraße 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort- u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Hauptschule Tel. 961485
Schulsozialarbeit für Real- und Förderschule Tel. 0173/9108042
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Rathaus EG Tel. 106-51
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 9014347
Museum der Stadt Lauffen a. N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a. N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten)
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 – 16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten)
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel dienstags
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a. N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. – Fr. 9 bis 18; Sa. 8 bis 12.30 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo., – Fr., 7.15 bis 18 Uhr durchgehend;
Sa., 7.30 bis 13 Uhr
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitta   Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Brigitte Essen auf Rädern Tel. 9858-26
Wochenenddienst
21./22.04.2012: 
Schwestern Daniela, Irina P., Lena, Irina M., Corina
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst Frau Lore Fahrbach Tel. 14863
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 11, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-25
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-20
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Freundeskreis Suchthilfe Tel. 21729

Ärztlicher Notdienst 
In Vertretung des Hausarztes ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst erreich-
bar von montags bis freitags 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr bzw. an Feiertagen ab
dem Vortag 19.00 Uhr bis zum nächsten Werktag 7.00 Uhr sowie samstags
und sonntags ganztägig. Telefon 07133/900790. Eine telefonische Voran-
meldung ist unbedingt erforderlich. In lebensbedrohlichen Fällen wählen
Sie jedoch gleich 112 .

Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)
DRK, Heilbronn Tel. 19222
Bitte beachten: Bei Anruf per Handy ist die Vorwahl 07131 mit-
zuwählen!
Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757, Sandra Platter, Tel. 21972, Katrin Geltz, 
Tel. 0162/4453255
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
21./22.04.2012
Dr. Scholl, Heilbronn Tel. 07131/68787
TÄ Brandenburg, Heilbronn  Tel. 07131/200276
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld Tel. 07946/940049
Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
21.04.: Hirsch-Apo., König-Wilhelm-Str. 37, Ilsfeld Tel. 07062/62031
22.04.: Wackersche-Apo., Bahnhofstr. 10, Lauffen Tel. 07133/4357

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim-Hausen,
Telefon (07135) 104-110/111, Fax 104160.

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
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Musikschullehrer konzertieren
Präsentation des gespendeten neuen Steinway-Flügels

Durch die Unterstützung vieler Firmen und
privater Sponsoren ist es gelungen, nicht nur
einen neuen Flügel, sondern auch noch zwei
weitere Klaviere für die Musikschule zu be-
schaffen. (Foto: Privat)

Am Sonntag, 22. April, empfiehlt
der Lauffener Bote um 16 Uhr
einen Besuch in der Südstraße 25:
In der dortigen Musikschule ver-
anstalten die Musikschullehrer
ein besonderes Konzert.
Vor gut zwei Jahren gab es einen
Spendenaufruf für einen neuen Flü-
gel. Zum damaligen Zeitpunkt war es
ein vager Wunsch, den hervorragen-
den neuen Konzertsaal auch mit
einem entsprechenden Instrument
auszustatten. Durch die Unterstüt-
zung vieler Firmen und privater Spon-
soren ist es gelungen, sogar über die
geplante Investitionssumme hinaus
Geld zu sammeln. Damit konnten

nicht nur ein neuer Flügel, sondern
auch noch zwei weitere Klaviere für
die Musikschule gekauft werden.
Zum diesjährigen Lehrerkonzert
möchte die Musikschule Lauffen a. N.
und Umgebung „Danke“ sagen und
zugleich den neuen Flügel vorstellen.
Geplant ist auch ein Vergleich zwi-
schen altem und neuem Instrument.
Aber nicht nur die Pianisten werden
an dem Nachmittag vertreten sein.
Auch Gitarre, Blockflöte, Trompete
und Violine treten an diesem Nach-
mittag ins Rampenlicht.
Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie
sich vom neuen Klang in der Südstr. 25.
Der Eintritt ist wie immer frei. �

Lauffener Weintage 2012
Die Lauffener Weingärtner eG lädt
ihre Kunden und Weinfreunde von
Samstag, 21. April, bis Montag, 
23. April, zu den traditionellen
Lauffener Weintagen ein. Neu ist,
dass in diesem Jahr erstmals an
drei Tagen, nämlich von Samstag
bis Montag gefeiert werden darf.
An der roten Weinprobiertheke
stehen edle Weine, Sekte und Li-
köre zur Verkostung bereit.

Der Beginn ist am Samstag, 21. April,
um 17 Uhr. Ab 20 Uhr spielt UNISEVEN
ein begeisterndes Musikprogramm
mit Party-, Rock-, Pop- und Soul-Co-
vermusik aus den größten Hits der
letzten 40 Jahre. Am Sonntag, 
22. April, öffnet das Weinfest bereits
um 11 Uhr seine Pforten. Das Kinder-
programm schafft die Voraussetzung
für einen erlebnisreichen Familien-
ausflug. Für die musikalische Umrah-

mung sorgen sowohl die Stadtkapelle
Lauffen mit einem Platzkonzert als
auch das „Trio Schiedel“ am Nachmit-
tag. Am Montag, 23. April, startet das
Festprogramm um 17 Uhr. Ab 19 Uhr
begleiten „Mike Janipka & Jürgen Fäl-
che“ die Besucher musikalisch in den
Abend.
Das leibliche Wohl kommt ebenfalls
nicht zu kurz: Der Gesangverein Urba-
nus und die Landfrauen aus Lauffen
bieten eine Vielzahl an schwäbischen
Spezialitäten sowohl für den großen
als auch für den kleinen Hunger an.
Selbstverständlich dürfen die traditio-
nellen selbst gemachten und allseits
beliebten Lauffener Kartoffel- und
Zwiebelkuchen nicht fehlen.
Für Kaffeeliebhaber bieten die Land-
frauen an der Kaffeebar verschiedene
Kaffeespezialitäten an, dazu allerlei
selbst gemachte süße Kuchen und Tor-
ten.

Die Landjugend Lauffen begrüßt am
Sektstand ihre Gäste mit prickelndem
Katzenbeißer-Sekt und Secco.
Zusätzlich am Samstagabend erhalten
alle Wein-Fans im Rahmen einer Prä-
sentation der Aktion „Trollinger 2.0“
die Gelegenheit, verschiedene spritzi-
ge Trollinger-Cocktails zu verkosten
oder sich beim Casting als „Trollinger-
Botschafter“ zu bewerben. �

An den Weintagen
gibt es auch Wein
aus den Lauffener
Steillagen. 
(Foto: Thumm)

Vorverlegter Redaktionsschluss
Vier Termine im Mai vorverlegt

Der Redaktionsschluss für den Lauf-
fener Boten in der 18. Woche (Er-
scheinung 3. Mai) wird wegen dem
Maienfeiertag auf Freitag, 27. April,
10 Uhr, vorverlegt.
Der Redaktionsschluss für die 
19. Woche (Erscheinung 10. Mai)
wird wegen einer Serverumstellung
der Stadtverwaltung auf Freitag, 
4. Mai, 10 Uhr, vorverlegt.

Der Redaktionsschluss für die 
20. Woche (Erscheinung 16. Mai)
wird wegen Christi Himmelfahrt auf
Freitag, 11. Mai, 10 Uhr, vorverlegt.
Der Redaktionsschluss für die 
22. Woche (Erscheinung 31. Mai)
wird wegen Pfingstmontag auf Frei-
tag, 25. Mai, 10 Uhr, vorverlegt.

Bitte beachten! �

Ü 60-Party im Poe-
tensaal der Lauffe-
ner Stadthalle
Der nächste Termin für alle Tanz-
freunde Ü 60 steht: Mittwoch, 
25. April, 18 Uhr, im Poetensaal der
Lauffener Stadthalle.
Gemeinsam wird im Frühlingsmo-
nat April das Tanzbein geschwun-
gen. Und das in schöner Verbin-
dung mit guter Musik und einem
leckeren Essen.
Es ergeht eine herzliche Einladung
an alle Tanzinteressierten. �
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Saisonauftakt im Freibad Ulrichsheide
Die Badesaison 2012 beginnt am Samstag, 28. April

Nur noch kurze Zeit und dann
heißt es wieder: „Auf ins Frei-
bad“! Bereits am 28. April öffnet
das städtische Freibad „Ulrichs-
heide“ in diesem Jahr seine Tore.
Die beiden neuen Bademeister
Sven Deininger und Peter Böhler
freuen sich gemeinsam mit
Schwimmmeistergehilfin Carola
Holfert auf eine schöne Badesai-
son 2012.

Das neue Team hat in Zusammenar-
beit mit dem Bauhof das Bad erfolg-
reich „ausgewintert“ und gepflegt, so
dass sich das schöne Freibad am 
Neckarufer auch dieses Jahr wieder
sehen und erleben lassen kann. Allen
Badenixen, Wasserfrauen und -män-
nern sowie allen Sonnenhungrigen
seien folgende Tipps mit auf den Weg
ins Freibad gegeben:

I. Öffnungszeiten
Während der Betriebszeit ist das Bad
in der Regel zu folgenden Zeiten ge-
öffnet:
Mai/September 9.00 bis 20.00 Uhr
Juni und Juli 8.30 bis 21.00 Uhr
August 8.30 bis 20.00 Uhr
Sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr

Frühbadetage werden jeweils diens-
tags und donnerstags von Mai bis
Mitte August angeboten. 

Das Freibad öffnet an diesen Tagen
um 6.00 Uhr. Ab Mitte August werden
die Frühbadetage je nach Wetterlage
und Frequentierung angeboten. Dies

wird dann durch einen Aushang beim
Freibad bekannt gemacht.

II. Eintrittspreise
Die Eintrittspreise bleiben gegenüber
dem Vorjahr unverändert. Trotzdem
bietet die Stadtverwaltung auch in
dieser Freibadsaison Eintrittsermäßi-
gungen für Jung und Alt, Familien und
„Vielschwimmer“ und nicht zuletzt
auch aus sozialen Gründen an.

1. Tageskarte (Einzelkarte)
a) Erwachsene 3,90 €
Ab 17.30 Uhr (Feierabendkarte an
Werktagen außer samstags) 2,40 €
b) Kinder, Jugendliche und Schüler,
Studenten, Auszubildende, Wehr-
pflichtige, Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte (ab 50 %),
Hartz IV-Empfänger bzw. Empfänger
von Leistungen nach dem Grund -
sicherungsgesetz 1,80 €
Ab 17.30 Uhr (Feierabendkarte an
Werktagen außer Samstag) 1,30 €

2. Zehnerkarte
a) Erwachsene 35,00 €
b) Kinder, Jugendliche und Schüler
Studenten, Auszubildende, Wehr-
pflichtige, Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte (ab 50 %) 
Hartz IV-Empfänger bzw. Empfänger
von Leistungen nach dem Grund -
sicherungsgesetz 15,00 €

3. Saisonkarten
a) Erwachsene 60,00 €
b) Kinder, Jugendliche und Schüler
Studenten, Auszubildende, Wehr-
pflichtige, Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte (an 50 %) 
Hartz IV – Empfänger bzw. Empfänger
von Leistungen nach dem Grund -
sicherungsgesetz 30,00 €

4. Familienkarte
a) Erwachsener 55,00 €
ein weiterer Erwachsener 55,00 €
b) Kind 10,00 €
c) Kind 10,00 €
jedes weitere Kind frei!

Regelungen zum Erhalt von Fami-
lienkarten:
– Ehepaare (mit mindestens 1 Kind

bis zum 18. Lebensjahr) 

– eheähnliche Lebensgemeinschaf-
ten (Voraussetzung gleicher Wohn-
sitz und mindestens 1 Kind bis zum
18. Lebensjahr) 

– Alleinerziehende mit mindestens 
1 Kind bis zum 18. Lebensjahr 

Die Saisonkarten können ab der Frei-
baderöffnung, also ab dem
28.04.2012 an der Freibadkasse am
Eingang der Freibadanlage erworben
werden. 
Saison- und Familienkarten erhal-
ten Sie jetzt bereits im Bürger -
büro!
Einige Erläuterungen zu den ein-
zelnen Eintrittspreisen:
– Kinder und Jugendliche sind Perso-

nen zwischen dem vollendeten 6.
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr.
Kinder unter 6 Jahren haben freien
Eintritt. 

– Mit der Feierabendkarte kann das
Freibad an Werktagen ab 17.30 Uhr
bis zum Badeende besucht werden.
An Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen kann keine Feierabendkarte er-
worben werden. 

– Zehnerkarten sind, soweit nicht ver-
braucht, in die nächste Badesaison
übertragbar. 

III. Sonstige Gebühren für die Be-
nutzung des Freibadangebots
1. Miete für Tischtennisplatte mit
Schläger je Stunde 2,00 €
2. Ersatz für Tischtennisschläger 10,00 €
3. Ersatz für den Schlüssel eines Wert-
schließfaches 15,00 €
4. Reinigungsentgelt bei Verunreini-
gung der Anlagen 15,00 €
5. Ersatzkarte bei nachgewiesenem
Verlust 5,00 €

IV. Kiosk
Der Freibadkiosk öffnet ebenfalls am
28. April 2012.

V. Hinweise
Abhängig von der Witterung ist es
möglich, dass die übliche Wasser-
temperatur zur Eröffnung noch nicht
erreicht ist, weil ein großes Becken-
volumen aufgeheizt werden muss.
Dies gilt während der Aufheizphase
auch für das Duschwasser, das nach-
rangig erwärmt wird. Dafür bitten
wir um Verständnis.

Die beiden neuen
Bademeister Sven
Deininger (l.) und

Peter Böhler freuen
sich gemeinsam mit
Schwimmmeister-

gehilfin Carola Hol-
fert auf eine schöne

Badesaison 2012.

Allen Badefreunden und Erholungssuchenden wünscht die Stadtverwaltung viel Spaß im Lauffener
Freibad und vor allem viel Sonnenschein in der kommenden Badesaison 2012! �
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Beachtliche Klangfülle und glä-
serne Transparenz sind das Mar-
kenzeichen des Knabenchors 
capella vocalis, der mit geistli-
chen A-cappella-Werken am
Samstag, 21. April, um 19 Uhr in
der Lauffener Regiswindiskirche
zu Gast sein wird.

Im Gepäck haben die deutschland-
weit bekannten Sängerknaben unter
der Leitung von Eckhard Weyand die
Motette „Jesu meine Freude“ von J. S.
Bach sowie Werke von Felix Mendels-
sohn Bartholdy und Joseph Rheinber-
ger. Karten gibt es für 12 Euro (erm. 
9 Euro) im Lauffener Bürgerbüro (Tel.
07133/20770) sowie im Internet unter
www.lauffen.de.

Der Knabenchor capella vocalis
wurde 1992 von seinem derzeitigen
Dirigenten Eckhard Weyand gegrün-
det und hat seinen Hauptsitz in Reut-
lingen. Mit jährlich ca. 35 Konzerten,
darunter auch in Alaska, China, Japan,
Italien, Frankreich, der Schweiz, Däne-
mark und Norwegen, leisten die jun-
gen Sänger ganz Erstaunliches in ihrer
Freizeit. Große Erfolge und Preise bei
nationalen und internationalen Festi-
vals und Wettbewerben haben den
Chor weit über die Grenzen Baden-
Württembergs hinaus bekannt ge-
macht.
Durch seine Kirchenmusik- und Volks-
liedpflege auf höchstem künstleri-
schen Niveau erntet der Knabenchor
capella vocalis bei Publikum und Pres-

se begeisterte Anerkennung. Für 2012
sind Konzertreisen nach Thüringen,
Sachsen, Sachsen-Anhalt sowie nach
Hong Kong geplant.
Eine Veranstaltung der Ev. Kirchenge-
meinde Lauffen a. N.

bühne frei – Frühling geht unter die Haut:
Capella Vocalis, Oliver Steller und 
SWR3 Live Lyrix
Knabenchor capella vocalis mit geistlichen 
A-cappella-Werken in der Regiswindiskirche

Oliver Steller spricht und singt Rilke: „Zwischen den Sternen“
Musikalische Hommage mit Dietmar Fuhr (Bass) & Bernd Winterschladen (Saxophon)
Mit Rainer Maria Rilke steht einer der
bedeutendsten deutschsprachigen
Dichter des beginnenden 20. Jahrhun-
derts im Mittelpunkt der Konzert-Le-
sung mit Oliver Steller am Samstag,
28. April, um 20 Uhr im Lauffener Mu-
seum im Klosterhof.
Steller, dem die FAZ bescheinigt, dass
er die besondere Gabe habe, „Gedich-
te zum Leben zu erwecken“ wird bei
seiner musikalischen Hommage be-
gleitet von Dietmar Fuhr am Kontra-
bass und Bernd Winterschladen am
Saxophon. Der Eintritt kostet 13 Euro,
ermäßigt 7 Euro.
Unprätentiös, nachdenklich und hu-
morvoll erzählt und singt Oliver Stel-
ler von Rilkes bewegter Lebensreise.

Der Schauspieler, Sänger und Gitarrist
und seine fantastischen Musikerkolle-
gen spüren in ihren Rilke-Vertonun-
gen jede literarische Gefühlsveräste-
lung des Dichters auf. Man findet sich
„Zwischen den Sternen“, so der Titel
der Hommage, wieder und geht wo-
möglich als Rilke-Verehrer in die
Nacht hinaus. Mehr kann ein musika-
lisch-literarischer Abend nicht leisten.
Der Rezitator Oliver Steller, geb. 1967,
ist von Beruf eigentlich Gitarrist. Sein
Musikstudium in den USA (Gitarre,
Komposition, Gesang) und die an-
schließende Zeit in Chicago als Musi-
ker und Sänger waren wegweisend
für seine musikalische Entwicklung. In
dieser Zeit entstanden unter anderem

Aufnahmen mit den Bands von Grö-
ßen wie Miles Davis und Carlos San-
tana.

SWR3 Live Lyrix mit Schauspielerin Alexandra Kamp
Die Kultshow gastiert am 2. Mai in der Lauffener Stadthalle

Songtexte, die unter die Haut gehen,
Performances, die begeistern – die
„SWR3 Live Lyrix“ sind Kult. Am Mitt-
woch, 2. Mai, um 20 Uhr kommt die
Kultshow in die Lauffener Stadthalle.
Mit Start der neuen Tour am 26. April
verzeichnet das Team um SWR3-Mo-
derator Ben Streubel einen prominen-
ten Neuzugang – Schauspielerin Ale-
xandra Kamp. Gemeinsam mit
Bühnenpartner Ronald Spiess und Re-
gisseur Ben Streubel bringt die ge-

fragte Akteurin Liedzeilen aus dem
Radio live auf die Bühne. Neue Songs
und ein neues Bühnenbild machen die
neue Show der „SWR3 Live Lyrix“
komplett.
Tickets gibt es im Vorverkauf für 22
Euro im Lauffener Bürgerbüro (Tel.
07133/20770) sowie im Internet unter
www.swr3club.de. An der Abendkas-
se kostet der Eintritt 24 Euro. Eine Ver-
anstaltung des städtischen Kulturpro-
gramms „bühne frei …“.

Das SWR3 Live Lyrix-Team (v.l.n.r.): Modera-
tor Ben Streubel, Neuzugang Alexandra
Kamp, Schauspieler Ronald Spiess. 

(Foto: SWR3)

Bezaubernde Kna-
benstimmen mit
beliebten Werken
von J.S. Bach und J.
Rheinsberger: Das
Konzert mit capella
vocalis am 21.4. in
der Regiswindiskir-
che. 
(Foto: capella voca-
lis)

Humorvolle und
nachdenkliche
Hommage an Rai-
ner Maria Rilke mit
Oliver Steller. 
(Foto: Dieter Eikel-
poth)
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Schnupperpaddeln auf dem Neckar
Nachhaltigkeitstage bei der Kanustation Lauffen a. N.

„Ab in die zukuNft“ heißt es am 
20. und 21. April in ganz Baden-
Württemberg. An den Nachhaltig-
keitstagen finden landesweit Veran-
staltungen und Aktionen statt, die
Nach haltigkeit erlebbar machen und
zeigen, wie nachhaltig, lebenswert
und zukunftsfähig unser Land ist.
Die Zugvögel Kanu-Tours sind mit
dabei: Am 20. April lernen wir von 18
bis 20 Uhr im Yachthafen den Neckar

vom Wasser aus kennen. Zur Sommer-
saison-Einführung wird das Schnup-
perpaddeln noch an folgenden Freita-
gen ab 18 Uhr angeboten: 27. April, 
4. Mai, 11. Mai, 18. Mai und 25. Mai.
Die Kanustation in Lauffen a. N. ist ab
1. Mai an allen Sonn- und Feiertagen
geöffnet.
Für Gruppen wie Vereine, Firmen, Kin-
dergeburtstage auch ganzjährig täg-
lich nach Anmeldung. �

Little City sucht dringend weitere Helfer

Von 30. Juli bis 4. August soll es für
alle Lauffener Kinder bis 13 Jahren
wieder eine Kinderspielstadt
geben – aber 100 Helfer fehlen
noch!
140 Kinder haben sich für die Kinder-
spielstadt 2012 angemeldet. 
Ein tolles Ergebnis! Einen großen Wer-
mutstropfen gibt es dennoch: Es fehlen
immer noch viele Betreuer in allen Be-
reichen (Verwaltung, Produktion,
Dienstleistung, Kreativbereich, Küche).
Die Kinderspielstadt soll dieses Jahr
zum sechsten Mal durchgeführt wer-
den. Ein Projekt dieser Größe ist nur

möglich mit vielen freiwilligen Hel-
fern. Ohne ausreichende Zahl an Mit-
arbeitern und Mitarbeiterinnen kann
alleine das Organisationsteam den
Kindern nicht die Möglichkeit bieten,
ein komplettes Stadtleben auf spiele-
rische Weise zu erfahren. Die Durch-
führung der Kinderspielstadt ist mit
den momentan gemeldeten 80 Be-
treuern noch nicht gewährleistet. Eine
Absage wäre für die Kinder und auch
für das Team ein herber Verlust.
Deshalb abermals der Aufruf: Welche
Mütter, Väter, Omas, Opas, Seniorin-
nen, Senioren, alle Junggebliebenen
und Jugendliche (ab 18 J.) möchten
gemeinsam dieses Abenteuer für die
Kinder ermöglichen? Melden Sie sich
beim Team, wenn Sie entsprechend
Zeit (30. Juli bis 4. August 2012 von
9 – 17 Uhr) und Lust haben. Die Kinder
werden es Ihnen danken.
Maike Dräger, Tel. 204312,
maike.draeger@gmx.de, 
Nadine Dinse, Tel. 900312,
nadinezultner@hotmail.com, 
Claudia Gloss, Tel. 14354,
Glossis@web.de, 

Karin Heidak, Tel. 1650, 
LittleCityLauffen@online.de, 
Claudia Götz, Tel. 900660, 
goetz-lauffen@web.de, 
Sabine Kramer, Tel. 16091, 
SuKramer1@aol.com, 
Beate Sartorius, Tel. 16475, 
bjsartorius@gmx.de, 
Kerstin Wächter, Tel. 9293792, 
waechterbk@web.de.
Das Organisationsteam dankt folgen-
den Personen/Firmen/Institutionen
für ihre Unterstützung und/ oder Mit-
hilfe herzlich:
Frau Böhner (Theater), Druckerei
Bothner, Erich-Kästner-Schule, Fit-mit-
Nicole Eyke, Getränke-Uhland, Haus
Edelberg und Metzgerei Kopf (Mittag-
essen), Fa. Hemmerlein-Metalltech-
nik, JuLe Lauffen, KSK Heilbronn/Lauf-
fen, Karosseriebau/Unfall-Service
Mayr, Neckar-Apotheke, neuapostoli-
sche Kirche, Rats-Apotheke Schwai-
gern, Fa. Schunk, Stadtverwaltung
Lauffen, Zaberprojekt von Uli Kamme-
rer und der Volksbank im Unterland.

�

Hölderlin und seine Geburtsstadt Lauffen:
Führung
Fotowettbewerb

Eine Führung zum Dichter Friedrich
Hölderlin und seiner Geburtsstadt
Lauffen am Neckar findet am Sonn-
tag, 22. April, statt. Treffpunkt ist um
15 Uhr am Kunstwerk im Kreisverkehr
in Lauffen, Dauer ca. 1 Stunde. Kosten:
3 €.

Informationen und Anmeldung bei Eva
Ehrenfeld unter Tel. 07133/961256
oder eva.ehrenfeld@online.de.
Über viele weitere interessante Ange-
bote und Führungen für Erwachsene
und Kinder im Zabergäu können Sie
sich hier informieren: 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V.,

Heilbronner Straße 36,
74336 Brackenheim,
Tel. 07135/933525, Fax: 933526,
info@neckar-zaber-tourismus.de
www.neckar-zaber-tourismus.de
Öffnungszeiten: Mo., 9 – 13 Uhr, 
Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

�

Mehr Informationen unter www.diezugvoegel.de. (Foto: Privat)

L a u f f e n  – D i e  W e i n s t a d t  a m  N e c k a r u f e r
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Letzte Vorbereitung auf den 12. Trollinger-
Marathon

Die Vorbereitungen für den 12. Heil-
bronner Trollinger-Marathon und
Halbmarathon am 6. Mai erhalten
durch eine freudige Nachricht Auf-
trieb: Aktuell (Meldestand 11. April)
verzeichnet das Organisationsteam
über 5100 Anmeldungen, damit
liegt der Anmeldestand 4,5 Prozent
über dem Vorjahresniveau.

Noch ein Vorbereitungslauf für den
Halbmarathon in vier verschiedenen
Belastungsgruppen mit Zielzeiten von
1:45/2:00/2:15/2:30 Stunden (und
langsamer) wird angeboten. Gelaufen
wird auf der originalen Halbmara-
thonstrecke am Samstag, 21. April.
Treffpunkt und Start ist am Franken-
stadion in Heilbronn um 9 Uhr. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Alle weiteren Auskünfte zur Veran-
staltung gibt es bei der Heilbronn
Marketing GmbH,
Marktplatz 1, 74072 Heilbronn
Tel.: (07131)56-37 41
Fax: (07131)56-31 40

E-Mail: info@trollinger-marathon.de
Internet: www.trollingermarathon.de

�

Bei den Probeläu-
fen müssen die Ath-
leten noch ohne
groß angelegte An-
feueraktionen aus-
kommen, am Mara-
thon wird dies in
Lauffen a. N. sicher
wieder nach Kräf-
ten gemacht.
(Foto: Faaß)

Der Filmklub im Hölderlin-Gymna-
sium zeigt am nächsten Donners-
tag, 26. April, um 20 Uhr Mona
Achaches „Die Eleganz der Ma-
dame Michel“, eine Verfilmung
des Romans „Die Eleganz des
Igels“ von Muriel Barbery. Die Vor-
stellung findet in der Aula des Höl-
derlin-Gymnasiums in der Charlot-
tenstraße statt und steht allen
Interessierten offen.

Weit über das vordergründig Unter-
haltende hinaus bereichert „Die Ele-
ganz der Madame Michel“ aus vieler-
lei Gründen: Von der ersten Minute an
entfaltet dieser Film ein bezauberndes
Flair, eine Magie, die sofort gefangen
nimmt.

Dabei ist die Handlung banal: Ma-
dame Michel, eine mürrische und zu-
rückgezogene Concierge in einem ele-
ganten Pariser Wohnhaus, versteckt
sich hinter ihrer Fassade, um Ruhe vor
den stinkreichen Bewohnern zu
haben. So verbirgt sie geschickt ihre
Leidenschaft für Bücher. Auch die
hochbegabte elfjährige Paloma, die
ebenfalls in dem Haus wohnt, lebt in
ihrer eigenen Welt, in der sie längst er-
kannt hat, dass Geld allein nicht
glücklich macht. Erst der geheimnis-
volle Japaner Kakuro Ozu verändert
Palomas und Madame Michels Leben.
Karten sind im Vorverkauf beim Bür-
gerbüro Lauffen a. N., bei der Buch-
handlung Schreyer und im Frisiersalon
Dietrich zu 2 Euro und an der Abend-

kasse zu 2,50 Euro erhältlich. Ausführ-
liche Informationen zum Film finden
sich auch unter „www.filmklub.de“
im Internet. �

Die Eleganz der Madame Michel

Das „Sonnenkonto“ bewusst langsam füllen
Offener Elternabend „Sonne und Haut“
Jeder Mensch hat ein individuelles
„Sonnenkonto“, das sich im Laufe
des Lebens füllt. Um ein rasches
Auffüllen des „Sonnenkontos“ zu
vermeiden, muss der Sonnen-
schutz schon möglichst früh im
Leben eines Menschen beginnen.
Ein gezielter Informationseltern-
abend findet am Montag, 
23. April, um 20 Uhr im Karl-Hartt-
mann-Haus der evangelischen Kir-
che in der Lauffener Bismarck -
straße 6 statt.

Sonnenlicht ist wichtig und darf
nicht als grundsätzlich gefährlich an-
gesehen werden.
Gewusst wie, ist der Aufenthalt im
Freien gesund und empfehlenswert
und sollte von Eltern und Erzieher/
-innen gefördert werden.
Wenige einfache Regeln im Umgang
mit der Sonne können die Kinder
schützen. Um diese kennenzulernen
bieten die städtischen, evangeli-
schen und katholischen Kinderta-

geseinrichtungen der Stadt Lauffen
a. N. in Kooperation mit der Aktion
„Sonne und Haut“ eine kostenfreie
Informationsveranstaltung an. Diese
Veranstaltung wird vom „Netzwerk
Hautkrebs Heilbronn – Franken“ in
Kooperation mit dem Hauttumor-
zentrum der SLK Kliniken Heilbronn
durchgeführt.
Referieren wird Dr. Hans Berger,
Oberarzt der Hautklinik der SLK Kli-
niken Heilbronn. Die Veranstalter
freuen sich auf reges Interesse. �
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Ein Professor geht in die Luft
Prof. Dr. Ewald Krämer faszinierte bei der Lauffener Kinder-Uni

Die erste Kinder-Uni war Wissensvermitt-
lung, die Spaß macht, die in ihrer Anschau-
lichkeit so manches Aha-so-geht-das Er-
kenntnisbirnchen aufleuchten ließ. (Foto:
Kieser-Hess)

Rund 80 Grundschüler saßen mit
zappelnden Beinen und ein klein
wenig roten Ohren ganz gespannt
am Sonntagnachmittag in den ers-
ten Reihen in der Lauffener Stadt-
halle. Als das Licht runtergefahren
wurde, warfen manche noch einen
fragenden Blick Richtung Eltern
im Hintergrund. Die nickten zu-
stimmend. Dann konnte es losge-
hen mit der Umwandlung. Denn
aus wissbegierigen Grundschü-
lern wurden an diesem Nachmit-
tag richtige Studenten: Es war
Kinderuni-Zeit im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Lauffen will es
wissen!“.
Zu einer Uni braucht man natürlich
auch einen Professor. Der, nämlich
Professor Dr. Ewald Krämer, war extra
aus Stuttgart gekommen vom Institut
für Aerodynmik und Gasdynamik der
Universität Stuttgart, das er leitet, um
seinen neuen Mini-Studenten etwas

darüber zu erzählen, warum ein Hub-
schrauber fliegt.
Und quasi im Flug eroberte er auch die
Herzen seiner kleinen und großen Zu-
hörer. Denn der nette Professor, vor
dem man ja anfangs schon Respekt
hatte, hat es von der ersten Minute an
verstanden, die Kinder locker und
dennoch informierend, sprachlich auf
ihrem Verständnisniveau aber ohne
zu verniedlichen oder zu banalisieren,
mit zu nehmen auf eine fliegende wis-
senschaftliche Reise. Seine Ankündi-
gung, dass man bei so einer Vorlesung
auch ganz viel selber ausprobieren
darf, stieß natürlich auf breite studen-
tische Zustimmung und vielleicht
wünscht sich der Professor aus Stutt-
gart bei seinen Vorlesungen bei den
Großen auch öfters so viele nach oben
fliegende Arme, wenn es ums Fragen-
beantworten geht.
Ewald Krämer war beeindruckt von
seinen Lauffener Studienanfängern,
die mit zwei Euro Studiengebühren
dabei waren und „schon enorm viel
wussten“. Zum Beispiel, dass ein Hub-
schrauber in der Luft stehen kann,
dass er rückwärts fliegen kann und
sich auf der Stelle drehen. Dass er
keine Startbahn braucht und mitunter
auch Loopings fliegt. Warum das so ist
und noch viel mehr Interessantes über
die fliegenden Rotorenträger erklärte
Ewald Krämer, in der munteren kind-
gerechten Vorlesung anhand von
ganz vielen eindrucksvollen Beispie-
len. Krämer wurde dabei unterstützt
von einem ganzen Assistententeam
um Dr. Manuel Keßler, Abteilungsleiter
bei Krämer und Ehemann der Initiato-
rin der Kinder-Uni, der Lauffener Kul-
tur- und Tourismusreferentin Bettina
Keßler.
Und diese erste Kinder-Uni war Wis-
sensvermittlung, die Spaß macht, die

in ihrer Anschaulichkeit so manches
Aha-so-geht-das Erkenntnisbirnchen
aufleuchten ließ und das sicherlich
nicht nur bei den kleinen Zuhörern.
„Jetzt kapier’ ich das auch, wie das
geht mit dem Hubschrauber fliegen“,
hörte man am Veranstaltungsende
besonders von den Erwachsenen,
wobei der Professor lachend vor zu
viel Übermut warnte, „Hubschrauber
fliegen ist echt schwer“.
Zur Illustration der wissenschaftli-
chen Technik hatte die Stuttgarter
Crew Filme, ferngesteuerten Hub-
schrauber, echte Rotorblätter, Filmka-
meras, fliegende Blätter, Flugdrachen
und sogar einen „kidcopter“ mitge-
bracht um all das, was man wissen-
schaftlich zum Hubschrauberfliegen
erzählen kann, ganz anschaulich zu
untermauern.
Professor Ewald Krämer, der eine sol-
che Kinderunivorlesung erst zum
zweiten Mal gehalten hat, scheint ein
pädagogisches Naturtalent zu haben.
Er hat die Kinder genau dort mitge-
nommen, wo sie stehen, hat es über
eine Stunde verstanden, nicht in einen
naturwissenschaftlichen Slang zu ver-
fallen, sondern hat Worte und Beispie-
le gefunden, die bei den Kindern auch
wirklich ankommen. Da agierte kein
unverständlicher Akademiker son-
dern einer, dem es ganz offensichtlich
wichtig ist, sein Wissen und seine Be-
geisterung weiterzugeben. Mit seiner
freundlichen, lockeren Art, mit seinem
anschaulichen Material und mit sei-
ner Fähigkeit den Minis auch zuzuhö-
ren, ihre Fragen ernst zu nehmen, hat
er total überzeugt und vielleicht den
Startschuss gegeben für eine neue
dauerhafte „Lauffen will es wissen“-
Variante für Ministudenten und natür-
lich ihre wissbegierigen Eltern.

Ulrike Kieser-Hess

5. Sitzung des Jugendrates
Am Donnerstag, 26. April, trifft sich der Lauffener Jugendrat um 19 Uhr im Großen Sitzungssaal
im Rathaus zu seiner 5. Sitzung.
Um Folgendes soll es diesmal gehen:
1. Begrüßung
2. Videodreh für den youtube-Podcast
3. Planung „Rock im Bad“
4. Regionaltag
5. Sonstiges
6. Schließung der Sitzung
Wer Lust, Zeit und Interesse hat ist eingeladen vorbeizuschauen. �
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Erfahrene Tanzlehrerin verstärkt die Tanzschule Birkel
Aus einem starken Bewerberfeld
konnte Svenja Mayer überzeugen.
Mit ihr fällt der Startschuss für
einen neuen Abschnitt im 20. Be-
triebsjahr.

Die ambitionierte junge Tanzlehrerin
und Choreographin Svenja Mayer
konnte durch ihre Vielseitigkeit über-
zeugen. Sie ist ausgebildete Tanzleh-
rerin im ADTV (allgem. Deutscher
Tanzlehrerverband), Fachtanzlehrerin

für Salsa und Latinotänze, Tanzsport-
lehrerin Latein und Standard. Außer-
dem hat sie eine Zumba-Instructor- 
Lizenz und wird auch in diesem Be-
reich qualifiziert unterrichten.
Ihre Ausbildung als ADTV-Kindertanz-
lehrerin, Dance-4-Fans-Instructorin und
ADTV HipHop-Instructor ergänzen das
Kinder- und Jugendangebot in der Tanz-
schule. Ganz besonders in diesem Sek-
tor ist sie Erfolgstrainerin. Mit ihren
Tanzgruppen war sie bereits Süddeut-

scher Meister und konnte erfolgreich
bei deutschen Meisterschaften und Eu-
ropameisterschaften überzeugen. Sie
wird dieses Können mit Begeisterung in
der Tanzschule einsetzen.
Svenja Mayer hat in Lauffen a. N. am
Hölderlin-Gymnasium ihr Abitur ge-
macht und ist vielen noch in guter Er-
innerung. Für sie ist das erfolgreiche
Betriebskonzept der Tanzschule Bir-
kel der Maßstab für ihre künftige Ar-
beit. �

Tag der offenen Tür im Regiswindis Waldorfkindergarten
Der Regiswindis Waldorfkindergarten Lauffen a. N. lädt am Sonntag, 22. April, zum „Tag der offenen
Tür“ für die ganze Familie in die Kneippstraße 7 ein.
Der Kindergarten hat an diesem Tag von 14 bis 17 Uhr für alle Interessierten geöffnet. Das Puppenspiel „Die
Prinzessin auf der Flammenburg“ wird jeweils um 14:30, 15:30 und 16:30 Uhr aufgeführt. Für Kaffee und Kuchen
ist gesorgt. �

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Erneuerung Gas-
und Wasserleitungen
Die Stadtwerke Lauffen a. N. GmbH
beabsichtigen in der Bismarckstraße
zwischen Schillerstraße und Reisweg
Leitungen zu erneuern.
Voraussichtlicher Arbeitsbeginn wird
der 2. Mai 2012 sein.
Bei Rückfragen stehen die Stadtwerke
unter der Tel.-Nr. 07131/562570 zur
Verfügung.

Garten- und Wiesen-
grundstücke zu
verpachten
Die Stadt Lauffen a. N. sucht mehrere
Pächter für die Bewirtschaftung
 diverser Garten- und Wiesengrund-
stücke.
Folgende Flurstücke sind zu verpach-
ten:
– Gartengrundstück im Kleingarten-

gebiet „Kies“ (Flst. Nr. 653/2) mit
einer Fläche von 1,84 Ar.

– Gartengrundstück im Gewann
„Seehaus“ (Teilfläche des Flst. Nr.
6672) mit einer Fläche von 1,40 Ar.

– Gartengrundstück im Gewann
„Wässerung“ (Flst. Nr. 7250) mit
einer Fläche von 8,57 Ar.

– Obstbaumwiese im Gewann
„Wasen“ (Teilfläche des Flst. Nr.
780) mit einer Fläche von 37,19 Ar.

– Wiesengrundstück im Gewann
 „Köberer“ (Flst. Nr. 7351) mit einer
Fläche von 18,43 Ar.

Interessenten melden sich bitte bis
spätestens 04.05.2012 bei der Stadt-
verwaltung Lauffen a. N., Herr Volz,
Telefon 07133/106-25.

Sprechstunde der
Sozialberatung
Regelmäßig wird eine Sprechstunde
der Sozialberatung des Diakonischen
Werkes Heilbronn im Lauffener Rat-
haus angeboten.
Frau Böhner-Seiz, Diplom-Sozialpäda-
gogin, berät in persönlichen, familiä-
ren oder allgemeinen Notsituationen,
bei Fragen zu SGB II und zu Mütter-
bzw. Mutter-Kind-Kuren. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Die nächsten Termie sind am 3. und
24. Mai 2012, von 16.00 – 18.00 Uhr
im Rathaus, Besprechungszimmer EG. 
Bei Rückfragen oder für weitere Aus-
künfte können Sie sich an den Kreis-
diakonieverband, Frau Weber, Tel.
07131/964441 wenden.

Zweckverband 
Hochwasserschutz
Schozachtal
Am Mittwoch, dem 2. Mai 2012, findet
um 16:00 Uhr im Sitzungssaal des Ab-

statter Rathauses, Rathausstraße 30,
74232 Abstatt, die nächste Verbands-
versammlung des Zweckverbands
Hochwasserschutz Schozachtal statt.
Auf der Tagesordnung ist folgendes
vorgesehen: 
1. Wahlen
2. Bestellung von Stauwärtern für die
Hochwasserrückhaltebecken Auen-
stein und Wüstenhausen 
3. Vergabevollmachten für die Techni-
sche Ausrüstung der Hochwasserrück-
haltebecken Auenstein und Wüsten-
hausen
4. Maßnahmen Priorität I; Bericht
über den Stand der Maßnahmen 
5. Maßnahmen Priorität II; Bericht
über den Stand der Maßnahmen
6. Bekanntgaben
7. Sonstiges
Zu dieser Sitzung wird recht herzlich
eingeladen.
Ein nicht öffentlicher Teil schließt sich
an.
gez.
Klaus Zenth, Verbandsvorsitzender

Landratsamt
Heilbronn
Informationen der Betreuungsbe-
hörde
Für Menschen, die aufgrund einer
geistigen, körperlichen oder seeli-
schen Behinderung oder einer psy-
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chischen Krankheit ihre rechtlichen
Angelegenheiten nicht mehr selbst
 regeln können, bestellt das Betreu-
ungsgericht einen Betreuer, der für die
Betroffenen handeln kann. Grund-
kenntnisse über das Betreuungs-
recht vermittelt Stefan Stroh vom
Betreuungsverein Heilbronn an
zwei Abenden:
Teil I: Mittwoch, 25. April 2012, 
19 Uhr
Teil II: Mittwoch, 9. Mai, 19 Uhr 
Beide Veranstaltungen finden beim
Betreuungsverein Heilbronn, Allee 6,
74072 Heilbronn, 1. St. (Hofeinfahrt
Titotstraße) statt. Der Besuch des
zweiten Teils ist auch ohne vorherigen
Besuch des ersten Teiles möglich. Ein-
geladen sind ehrenamtliche Betreue-
rinnen und Betreuer sowie alle, die am
Thema Interesse haben. Die Teilnah-
me ist kostenlos und an keine Mit-
gliedschaft gebunden.
Weitere Informationen zum Betreu-
ungsrecht unter www.landratsamt-
heilbronn.de oder www.betreuungs-
verein-heilbronn.de.

Bauhof legt Ratten-
köder aus
Momentan werden Rattenfestköder
ausgelegt. Vor allem in Kanalschächten
und sonstigen vermuteten oder be-
kannten Laufpfaden von Ratten wer-
den Giftköder mit dem Wirkstoff War-
farin gegen die Ratten verteilt.
Nach rund 14 Tagen werden die ausge-
legten Köder vom Bauhof nachkontrol-
liert und gegebenenfalls nochmals er-
setzt. Sie erkennen die Köder unter
anderem daran, dass die Kanaldeckel in
ihrer Nähe mit roter Farbe markiert
sind. 

F.H.M.pixelio.de
Die Bekämpfung der Wanderratten in
urbanen Gebieten ist ein wichtiger

Schritt zur Bewahrung hygienischer
Verhältnisse und zur Verhinderung der
Ausbreitung von Ratten in der Nähe
menschlicher Behausungen.

06.04. – 16.04.2012

Auswärtsgeburten:
In Heilbronn:
Sarah-Lee Bauer; Eltern: Christian Ste-
fan und Sandy Bauer geb. Möller,
Lauffen am Neckar, Wielandstraße 7.

Eheschließungen:
Manfred Rudolf Kurz, Lauffen am Ne-
ckar, Neckarwestheimer Straße 5 und
Bozena Jozefa Leszczynska, Lauffen
am Neckar, Bismarckstraße 88.

Sterbefälle:
Heinrich Emil Gleixner, Lauffen am
Neckar, Konsten 2.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

ALTERSJUBILARE
vom 20.04. – 26.04.2012
20.04.1930 Loni Irene Strammer, Jahnstraße 8, 82 Jahre
20.04.1938 Baki Güngör, Karlstraße 5, 74 Jahre
20.04.1942 Gertraude Dürr, Charlottenstraße 26, 70 Jahre
22.04.1934 Hilde Emilie Link, Klosterhof 1, 78 Jahre
25.04.1933 Emma Hieke, Charlottenstraße 45, 79 Jahre
25.04.1938 Manfred Ziegler, Köbererstraße 4, 74 Jahre
Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.


